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Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
 

Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
 

Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag 10 – 17 Uhr 
 

Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr 15 – 16 Uhr 
 

Rödersheim, St. Leo  vor der Lourdesgrotte oder nach tel.  
    Vereinbarung mit Bernd Hetterich (06231 /  
    915230) oder Dr. Hubert Klein (06231 / 4726) 
 

Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim 
Rosenkranz für Einheit und Frieden in der Welt 
 

Jeden Freitag Ökumenisches Gebet um 18 Uhr 
abwechselnd in der prot. Kirche in Assenheim und in der kath. Kirche  
St. Peter in Hochdorf. Nicht in den Ferien. 
 
 

Valentinsgottesdienst mit Paarsegnung  

Beziehung unter Gottes Schutz:  

Am Valentinstag blicken wir bewusst auf die Beziehung von Paaren: junge und 
ältere Paare, Paare mit kurzer oder schon langer Beziehungsdauer, frisch ver-
liebte Paare nach einer Trennung oder Scheidung, Paare mit und ohne Trau-
schein, Paare, die ein Ehejubiläum begehen. 
Alle sind herzlich eingeladen und können im Gebet um Gottes Segen für eine 
gelingende Beziehung zu sich, zu Gott und zueinander als Paar bitten. 
Der Segen kann dabei unterschiedlich ausfallen: Ein Segen für alle, ein ganz 
individuell dem Paar zugesprochener Segen und/oder die gegenseitige Seg-
nung der Partner.  
Gottesdienst am 14. 02. 2025, 18.30 Uhr in St. Medardus Mutterstadt  
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„Ein Segen sollt ihr sein“ – neue pastorale Struktur 2027 

Einladung zu einem gemeinsamen Informations- und Austauschabend 

für alle Gremien und Interessierten unserer Pfarrei Hl. Sebastian 

am Mittwoch, 5. Februar 2025  

um 19.30 Uhr 

im Pfarrzentrum Dannstadt 

Unter dem Motto „Ein Segen sollt ihr sein“ wird die geplante Struktur-
reform des Bistums Speyer mit neuem Seelsorgekonzept vorgestellt.  
„Bei dem Konzept handelt es sich um Ideen, um dann gemeinsam syno-
dal zu schauen, in welche Richtung uns der Geist Gottes führt“, so Ge-
neralvikar Magin.  „Wir suchen gemeinsam nach Antworten darauf, wie 
Kirche in Zukunft lebendig und relevant bleiben kann.“ 
Wir möchten uns als Pfarrei Hl. Sebastian in einer offenen Austausch-
runde in diesen Prozess mit unseren Ideen, Vorschlägen und offenen 
Fragen einbringen. Nutzen wir die Möglichkeit zur aktiven Mitgestal-
tung durch die Teilnahme an diesem Abend.  

Vorab ist es möglich, sich zu informieren auf folgender Bistumsseite: 
https://www.bistum-speyer.de/bistum/ein-segen-sollt-ihr-sein/ 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder unserer Gemeindeausschüsse, 
den Pfarreirat und den Verwaltungsrat, sowie interessierte Pfarrei-
mitglieder. 
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Bibelabend am 12.02.2025 um 19.15 Uhr 
Eine Neuheit in der Pfarrei: Einmal im Monat möchte Pfarrer Hergl das Evan-
gelium des kommenden Sonntags mit interessierten Gläubigen entdecken 
und darüber ins Gespräch kommen. Alle Gläubigen der Pfarrei sind herzlich 
dazu eingeladen.  
Wir starten am 12.02.2025 im Pfarrzentrum St. Michael in Dannstadt  
ca. 19.15 Uhr nach dem 18.30-Uhr-Gottesdienst. 
 

 
Gottesdienstordnung vom 01.02. bis 02.03. 
   

» Damals lebte auch Hanna, eine Prophetin, eine Tochter Penuëls, aus dem Stamm 
Ascher. Sie war schon hochbetagt. … Sie hielt sich ständig im Tempel auf und diente 
Gott Tag und Nacht mit Fasten und Beten. Zu derselben Stunde trat sie hinzu, pries Gott 
und sprach über das Kind zu allen, die auf die Erlösung Jerusalems warteten. « 

 

Samstag 01.02. Darstellung des Herrn 

Ho 17:00 Anbetung 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl)  

zum Fest Darstellung des Herrn, mit Kerzenweihe 
und Erteilung des Blasiussegens 
mit den Erstkommunionfamilien  

   

Sonntag 02.02. Darstellung des Herrn 

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
mit Kerzenweihe, Erteilung des Blasiussegens 

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  

mit Kerzenweihe, Erteilung des Blasiussegens 
   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) Livestream 

mit Kerzenweihe, Erteilung des Blasiussegens 
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Dienstag 04.02. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

* Jahrgedächtnis für Werner Sator 
* Amt für Edmund Ehmann 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
  

 
 
  

Mittwoch 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (+um 
250) 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 * Jahrgedächtnis für Bernd Fischer und verstorbene 

Angehörige der Familien Fischer und Hetterich 
* Amt für Marita, Angelika, Alois und Franz Felber, 
Richard und Elisabeth Becker 
* Amt für Richard und Elisabeth Hery 
* Amt für Oskar u. Margarete Kunz und Sohn Lud-
wig, Familie Höll 
* Amt für alle armen Seelen und jener die der Um-
kehr bedürfen, für alle Personen des geweihten Le-
bens 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

    

Donnerstag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 
(+1597) 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 

* 1. Sterbeamt für Jürgen Kaufmann 
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 

Sammlung für Arme und Notleidende 
   

   

   



Seite 6 

Freitag 07.02. Freitag der 4. Woche im Jahreskreis 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter Höhe 
   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * 1. Sterbeamt für Helene Igna 

* 2. Sterbeamt für Agathe Adler 
* Jahrgedächtnis für Josef Löwer, Katharina Kötting, 
Elfriede Vofrei, Gerda Wendel, Ruth Hübinger,  
Ulrike Hottenträger, Bernd Wirth, Anna Tropschuh, 
Monika Fuchs, Rita Kunz, Walter Tremmel, Elsa 
Endlich, Monika Protz, Helene Kern, Bruno Quarta, 
Johannes Brunner, Dr. Walter Maurer, Karl Dede-
cke, Johanna Magin, Dr. Klaus Borho, Manfred 
Nixdorf, Manfred Klein, Eva Dorkenwald, Roswitha 
Tildmann, Adelgund Sonnick, Anneliese Stender, 
Giacomo Piazza, Hans Purkart. 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam handeln" 

  
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche in 

Assenheim 
   

» In jener Zeit, als die Volksmenge Jesus bedrängte und das Wort Gottes hören wollte, 
da stand er am See Gennesaret und sah zwei Boote am See liegen. Die Fischer waren 
aus ihnen ausgestiegen und wuschen ihre Netze. Jesus stieg in eines der Boote, das 
dem Simon gehörte, und bat ihn, ein Stück weit vom Land wegzufahren. Dann setzte 
er sich und lehrte das Volk vom Boot aus. « 
 

Samstag 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 
* Amt für Ottmar Neumann und verstorbene Ange-
hörige 
* Amt für Karl und Katharina Rutz 
* Amt für Eduard und Anna Frech und allen Ange-
hörigen 
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Sonntag 09.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionsausteilung 

   
Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Mu 09:30 Heilige Messe (Hergl) 

* Amt für Georg Hack und Verstorbene der Familie 
Monschauer 
* Amt für Brigitte Haufe und Angehörige 

   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon)  

Livestream 
   

Dienstag 11.02. Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

   

Mittwoch 12.02. Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 

Mu 09:00 Frauenmesse  
* Amt für Irena Wilczek 
* Amt für Brigitte Mangold, geb. Stoll 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   
Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 * Amt für alle armen Seelen und jener die der Um-

kehr bedürfen, für alle Personen des geweihten Le-
bens  
* Amt für alle Lebenden und Verstorbenen  
der Familien Welsch, Schäffler und Hubert 

   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 
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Donnerstag 13.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 

Mu 16:00 Erstbeichte der Erstkommunionkinder aus Mutter-
stadt in der Kirche St. Medardus 

   
Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Gedenkgottesdienst des MGV Frohsinn  

für die verstorbenen Mitglieder 
* 2. Sterbeamt für Gerd Wagner 
* Amt für Alois Janson, Gisela Neumann, Christa 
Martin, Richard Hetterich, Petra Fleck, Hermann 
Zettler, Markus Hanke, Werner Zitt, Luise Schalk, 
Agnes Schmitt, Imelda Kehrer, Emma Neufeld und 
Gerd Wagner  

   

Freitag 14.02. Hl. Cyrill, Mönch (+869) 

Hochdorf 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der Ökumeni-
schen Sozialstation 

   
Mu 18:30 Valentinsgottesdienst  

mit Segnung der Paare 
   
Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche St. Peter 

   

» Doch weh euch, ihr Reichen; denn ihr habt euren Trost schon empfangen. Weh euch, 
die ihr jetzt satt seid; denn ihr werdet hungern. Weh, die ihr jetzt lacht; denn ihr werdet 
klagen und weinen. Weh, wenn euch alle Menschen loben. Denn ebenso haben es ihre 
Väter mit den falschen Propheten gemacht. « 

Samstag 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für Caritas 
Not- und Katastrophenhilfe 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* 2. Sterbeamt Peter Magin 
* Amt für Anna Maria Frombold, Alma und Eugen 
Frombold mit Angehörigen, Edith und Hubert 
Köppler und Angehörige, Lidwina Köppler und El-
tern, Gerda Süß geb. Weisenburger mit Eltern und 
Geschwistern 
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Sonntag 16.02. 6. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für Caritas 
Not- und Katastrophenhilfe 

Mu 09:30 Heilige Messe (Matt)  
mitgestaltet vom Kirchenchor 
* Gedenkgottesdienst der verstorbenen Mitglieder 
des Pfarr-Cäcilien-Vereins 

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  
   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 

   

Dienstag 18.02. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

   

Mittwoch 19.02. Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 

* Jahrgedächtnis für Katharina Selinger 
* Amt für Eugen Drißler und verstorbene Angehö-
rige 
* Amt für alle armen Seelen und jener die der Um-
kehr bedürfen, für alle Personen des geweihten Le-
bens 

   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 20.02. Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis 

Mu Pro Seni-
ore 

15:30 Heilige Messe im Altenheim Pro Seniore 

   
Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 
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Freitag 21.02. Freitag der 6. Woche im Jahreskreis 

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Jahrgedächtnis für Anna Klein, Gerhard Darmer, 

Andras Hammer, Ilona Molnar-Differt, Emma Ste-
fani, Werner Ganslmeier, Mathilde Gottlieb, Helga 
Neumann, Leopold Geiger, Dora Broder, Maria 
Loppe, Lioba Winkler, Berthold Mayer. 

   
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche  

in Assenheim 

   

   

» In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Euch, die ihr zuhört, sage ich: Liebt eure 
Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, 
die euch beschimpfen! Dem, der dich auf die eine Wange schlägt, halt auch die andere 
hin und dem, der dir den Mantel wegnimmt, lass auch das Hemd! « 

Samstag 22.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 
* Amt für Familie Johannes Hagenmüller und  
Tochter Magdalena 

   

Sonntag 23.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 

Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 
   
Mu 09:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

   

Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 
Da PZ 11:00 Kinderwortgottesdienst Sebastianuskids 

   

Dienstag 25.02. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 
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Mittwoch 26.02. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 * Amt für Anna Becker und verst. Angehörige 

* Amt für alle armen Seelen und jener die der Um-
kehr bedürfen, für alle Personen des geweihten Le-
bens 

   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 27.02. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 

   

Freitag 28.02. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Amt für Anton Frank und Reiner König  

* Jahrgedächtnis für Willibald Ciupka, Manfred 
Stender, Antonino Gentile, Marie Stellwagen,  
Rudi Schott, Priska Kechler, Maria Magiera, Michael 
Reinholz, Katharina Engl, Katharina Dietrich,  
Gertrud Grosch, Hildegard Kißler 

   
Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche St. Peter 

   

» Wie kannst du zu deinem Bruder sagen: Bruder, lass mich den Splitter aus deinem 
Auge herausziehen!, während du selbst den Balken in deinem Auge nicht siehst? Du 
Heuchler! Zieh zuerst den Balken aus deinem Auge; dann kannst du zusehen, den Split-
ter aus dem Auge deines Bruders herauszuziehen. « 

Samstag 01.03. 8. Sonntag im Jahreskreis 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 
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Sonntag 02.03. 8. Sonntag im Jahreskreis 

Mu 09:30 Familiengottesdienst am Faschingssonntag 
(Jaimon) mit den Erstkommunionkindern 
mitgestaltet von der Band "Regenbogen" 

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 
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Zum Heiligen Jahr nach Rom  
Große Diözesan-Wallfahrt mit Bischof 
Dr. Wiesemann. 
Im kommenden Jahr ist es wieder so 
weit, das Bistum Speyer lädt zur nächs-
ten großen Diözesanwallfahrt ein. 
Diese findet Mitte Oktober 2025 statt 
und führt nach Rom.  
Weitere Informationen sowie der Son-
derprospekt sind erhältlich beim Pilger-

büro Speyer, Telefon 06232/102423, per E-Mail, info@pilgerreisenspeyer.de, 
oder auf der Homepage unter www.pilgerreisen-speyer.de 
Buspilgergruppe der Pfarrei Hl. Sebastian als Pfarreifahrt, geistlich begleitet 
von Pfarrer Michael Hergl: 17.-24. Oktober 2025 
Preis: 1.435,- (EZ-Zuschlag 380 Euro) 
Leistungen 

• Fahrt im modernen Reisebus mit WC nach Rom und zurück 
• Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/WC in einem Hotel der 

gehobenen Mittelklasse in Rom (5 Nächte) sowie jeweils 1 Zwischen-
übernachtung bei der Anreise und der Rückreise in Südtirol inkl. Auf-
enthaltssteuer. 

• Halbpension 
• Busfahrten vor Ort lt. Programm 
• Kopfhörersystem für die Führungen in Rom 
• Geistliche Begleitung ab/bis Diözese Speyer 
• Reiseliteratur 

Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen:www.pilgerreisen.de/teilnahmevo-
raussetzungen 
Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: eingeschränkt geeignet. 
Veranstalter dieser Reise ist unser Partner, das Bayerische Pilgerbüro gGmbH. 
Die vollständigen AGB des Bayerischen Pilgerbüros finden Sie auf der Home-
page von pilerreisen.de  
Alternativ können Sie auch fliegen. Eine Infobroschüre können Sie auch in den 
Pfarrbüros oder den Kirchen mitnehmen oder auf unserer Homepage nach-
schauen: www.hl-sebastian.de um noch mehr Infos erhalten. Dort ist das An-
meldeformular für die Pfarreifahrt zum Ausdrucken oder es kann vom Pfarr-
büro erbeten werden.  

http://www.pilgerreisen-speyer.de/
http://www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen
http://www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen
http://www.hl-sebastian.de/
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Gremien entwickeln an einer Klausurtagung am 18. Januar 2025 
Schwerpunkte für die zukünftige Arbeit in der Pfarrei 

 
Wie können wir Kirche für die Zukunft gestalten? Nicht nur die Mitarbeitenden 
im Pfarrei- und Verwaltungsrat sowie den Gemeindeausschüssen der Pfarrei 
Heiliger Sebastian beschäftigt diese Frage, auch die im vergangenen Jahr been-
dete Weltsynode hatte an dieser Aufgabe gearbeitet. So waren Auszüge aus 
dem Schlussdokument dieser Weltsynode eine passende Arbeitsgrundlage der 
Klausurtagung aller Gremien der Pfarrei am 18. Januar. Für die Durchführung 
und Moderation der Tagung konnte Pfarrer Kurt Faulhaber aus Fulda gewon-
nen werden.  „Es ist sehr gut, dass wir von der reichen Erfahrung, die Pfarrer 
Faulhaber mit Prozessen in vielen Gemeinden gesammelt hat, profitieren kön-
nen,“ freute sich Pfarrer Michael Hergl über die Vorbereitung der Klausurta-
gung. Schon in seinem Eingangsstatement formulierte Kurt Faulhaber anschau-
lich die Situation der Kirche, die sich nicht mehr so darstellt, wie es noch zu 
Zeiten unserer Vorfahren war. In Kleingruppen wurden anschließend die Er-
gebnisse der Weltsynode aufgegriffen und Bezüge zur Pfarrei hergestellt. „Es 
wurde schnell deutlich, dass viele Schwerpunkte, wie zum Beispiel das Engage-
ment für Bedürftige, auch in unseren Gemeinden einen hohen Stellenwert ha-
ben,“ fassten die Verantwortlichen aus dem Pfarreirat die Ergebnisse zusam-
men.  
Im zweiten Teil der Tagung stellte Pfarrer Faulhaber die Methode „Gespräch 
im Geist“ vor, nach der auch die Weltsynode arbeitete. Dabei war das Ziel, zu 
erspüren, welchen Schwerpunkt uns der Heilige Geist für unsere Pfarrei zeigt. 
Dieses „Gespräch im Geist“ läuft in sechs Schritten ab, und zieht sich von „Hö-
ren in sich selbst“ und „Mitteilen und Hören“ auf andere und „Berührt werden“ 
von den Äußerungen der anderen Teilnehmenden. Im letzten Schritt soll die 
Kleingruppe möglichst einen Konsens finden. Viele Gremienmitglieder äußer-
ten sich positiv in der Reflexion zu dieser Methode. „Es war bereichernd, erst 
einmal aufmerksam zu sein auf das, was gesagt wird und dann zu spüren, was 
mich davon berührt. Erstaunlich, dass wir in der Gruppe dann tatsächlich 
schnell Übereinstimmungen fanden,“ kommentierten sie diese Arbeitsphase. 
Bei der abschließenden Aussprache im gesamten Plenum der 27 Teilnehmen-
den hat sich ein Konsens über anstehende Themen herauskristallisiert: Einig 
waren sich alle darüber, dass Kirche von den Beziehungen unter den Menschen 
lebt. Diese müssen gepflegt werden, um weiterhin ehrenamtlich Mitarbei-
tende zu haben. Außerdem sollen – das war überraschend der einmütige Kon-
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sens aller Arbeitsgruppen - die Familien, die Jugend und die jungen Erwachse-
nen schwerpunktmäßig in den Blick genommen werden. „Die jungen Men-
schen sind die Zukunft – sie dürfen wir nicht verlieren. Viele junge Menschen 
sind spätestens nach der Firmung weg. Wir brauchen Anschlussangebote, da-
mit sie die Verbindung zur Kirche halten,“ so die Beiträge in der Diskussion. 
Kurt Faulhaber ermutigte die Mitarbeitenden in den Gremien, mit der Konkre-
tisierung dazu sogleich zu beginnen und in jeder Begegnung mit einem jungen 
Menschen nach dessen Lebenswelt zu fragen und ohne Bewertung auf die Ant-
wort zu hören: „Zuhören auf das, was andere sagen, ist ein wichtiger Aspekt 
der Wertschätzung im Miteinander.“ In seinem Schluss-Statement verdeut-
lichte er dann nochmals die Realität der Kirche „Wir werden immer weniger – 
es wird aber weitergehen. In der Diasporasituation war die Kirche oft schon 
sehr lebendig. Wir werden sehen, in welche Kirche Gott uns führen wird,“ sagte 
der Geistliche.  
Der Klausurtag begann mit dem dynamischen Lied „Atme in uns Heiliger Geist“ 
und am Ende des Tages konnten viele bestätigen, dass der Heilige Geist zuge-
gen war, als Ehrenamtliche aus allen vier Gemeinden und die Hauptamtlichen 
erarbeitet haben, wie die Zukunft gestaltet werden kann. „Es ist sehr gut, dass 
alle mit viel Freude in den Gremien mitarbeiten. Dies ist ein wichtiger Aspekt 
für die anstehende Umsetzung der Ergebnisse aus der Klausurtagung,“ betonte 
Pfarrer Hergl in seinem Dank am Schluss der gelungenen Tagung. 

Johanna Münch 
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Sebastianusfest in St. Leo, Rödersheim-Gronau 
 
Zum 377. Mal feierte die Kirchengemeinde St. Leo Rödersheim am 20. Januar 
das Hochfest des Heiligen Sebastian als Gelübdefest und zugleich Patronatsfest 
der Pfarrei Heiliger Sebastian mit den Gemeinden St. Leo Rödersheim-Gronau, 
St. Medardus Mutterstadt, St. Michael/St. Cäcilia Dannstadt-Schauernheim 
und St. Peter Hochdorf-Assenheim. Dieses Fest geht auf die Not- und Pest-Zeit 
des Dreißigjährigen Krieg zurück.  
Zum Festgottesdienst konnte Ortspfarrer Michael Hergl Pfarrer Stefan Mühl 
aus Schifferstadt als Festprediger begrüßen. Zur Messe in Konzelebration wa-
ren außerdem Pfarrer Raimund Röther, der bereits zum 30. Mal das Sebastia-
nausfest feiern durfte, Pfarrer Udo Stenz sowie Dekan Herbert Werth, Kaplan 
Jaimon Vaniyapurackal und Diakon Claus Kasper gekommen. Für den festlichen 
musikalischen Rahmen sorgten Rudolf Scholl an der Orgel und der Kirchenchor 
St. Leo. Den traditionellen Opfergang führte Ortsbürgermeister Thomas Angel 
an.  

 
 
Am Nachmittag gab es dann noch eine Sebastianus-Andacht und eine Sebasti-
anus-Messe zum Thema „Heilung und Heiligung“ schloss den Festtag ab. 
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In seiner Festpredigt schlug Pfarrer Stefan Mühl einen Bogen vom Heiligen Se-
bastian zum Thema des Heiligen Jahres 2025 „Hoffnung“. Sebastian sei ein Pil-
ger der Hoffnung gewesen, der voll Hoffnung verfolgten Christen beistehen 
wollte. Pilger der Hoffnung seien auch die 69 Bürger Rödersheims gewesen, als 
sie in den Kriegs- und Pestjahren des Dreißigjährigen Krieges mit ihrem Ge-
lübde voller Hoffnung waren. „Pilger sind Menschen, die unterwegs sind und 
wir alle sind Pilger durch Raum und Zeit.“ Unter dem Motto „Wer pilgert ist ein 
Hoffender“, zog Pfarrer Mühl Parallelen zwischen dem Pilger auf Pilgerpfaden 
und dem Pilgern durch das Leben. Beides bräuchte Ausrüstung, Proviant, of-
fene Augen und Weggefährten. Ausrüstung für das Leben sei die Taufe und 
man müsste Prioritäten setzten, um nicht mit zu viel Gepäck durchs Leben zu 
gehen. „Proviant und Wasser sind Gebet, Gottesdienst und Lesung der Heiligen 
Schrift.“ Offene Augen sind nötig zum Erkennen der Zeichen der Zeit, und Weg-
gefährten finden sich in der Begegnung, im Austausch und in erlebter Gemein-
schaft. „Brechen wir auf in dieses Jahr der Hoffnung und geben unsere Hoff-
nung an andere weiter in einer Welt, die nichts so sehr braucht wie Hoffnung“, 
so sein Fazit. (acl)  
 
 

Informationen 

 

 
Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian  
www.hl-sebastian.de  Schauen sie doch mal rein!    
Abonnieren sie den Newsletter ganz einfach über unsere Homepage. Dieser 
erscheint alle 14 Tage. 
Wir sind auch in den folgenden sozialen Medien präsent:  
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/ 
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/ 

 

Stellenangebote 
Bitte beachten Sie die Stellenangebote auf unserer Homepage. 
Aktuell besteht Personalbedarf in allen Kindertagesstätten der Pfarrei –  
Erzieher/innen, Aushilfen, Quereinsteiger. 
Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich. 
 
 
 

http://www.hl-sebastian.de/
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/
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Die Speisekammer 
Die nächste Ausgabe von Lebensmitteln ist am Donners-
tag, 
27.02.2025   16.45 – 18 Uhr 
Nummernvergabe um 16 Uhr 
Im Kath. Pfarrzentrum St. Michael  
Kirchenstraße 6 in Dannstadt 

 
Wenn sie diese wichtige Arbeit finanziell unterstützen möchten: 
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim 
VR Bank Rhein-Neckar  DE67 6709 0000 0086 1406 08 
 
 

Weihnachtskollekten 
Die Weihnachtskollekte für ADVENIAT erbrachte  10.879,53 € 

Das Krippenopfer der Kinder erbrachte        706,50 € 

Allen Spenderinnen und Spendern, die über die Weihnachtstage mit den Ar-

men in Lateinamerika geschwisterlich geteilt haben, sei herzlich gedankt.   

 

Sternsingeraktion 2025 
Die Pfarrei Hl. Sebastian bedankt sich bei der Bevölkerung für ihre großzügi-

gen Spenden bei der diesjährigen Sternsingeraktion in Höhe von  

28.230,- € 
Allen Kindern und Jugendlichen, die an diesen Tagen vollen Einsatz  
bringen, ein herzliches Vergelt‘s Gott. Sie bringen Freude in die Häuser  
und zu den Menschen. Natürlich auch in die Welt, dass für die ärmsten  
Kinder, Erleichterung und Hoffnung geschaffen werden kann. 
Ein Dankeschön auch den Eltern und Helfern hinter den Kulissen, die als Be-

treuer oder in irgendeiner Weise dazu beitragen, dass alles gut gelingt. Viele 

Kinder und Jugendliche sind schon „Alte Hasen“. Wir hoffen, dass ihr noch 

lange mithelft, dass es auf der Welt etwas barmherziger und friedlicher zuge-

hen kann. 
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Aufstehen für Menschenwürde und Demokratie 
 
Die Kirchen der Pfalz und Saarpfalz stehen gemein-
sam auf für Menschenwürde und Demokratie. Als 
Christinnen und Christen setzen wir uns für die 
Gleichheit und Freiheit aller Menschen ein, unab-
hängig von Alter, Herkunft oder Glauben. Wir be-
kennen uns zu einer solidarischen Kirche, die ihren 
Mitmenschen mit Nächstenliebe, Offenheit und To-
leranz begegnet. Setzen auch Sie sich ein – heute 
und am 23. Februar in den Wahllokalen! 
 
 
 

Dannstadt-Schauernheim 
 
Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic 
Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr  
im Pfarrzentrum St. Michael  

 
Kirchenchor: Probe um 20 Uhr montags im Pfarrzentrum St. Michael 
Die Jahreshauptversammlung des Kirchenchores ist am 10. Februar 2025  
um 20 Uhr. Dazu sind alle aktiven und passiven Mitglieder des Kirchenchores 
herzlich eingeladen. 
 

Öffnungszeiten: 
Sonntag     10.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Mittwoch      17.00 Uhr – 19.30 Uhr  

Infos unter: 
https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt 
Sabine Daub unter der Handy-Nummer 0176 55005362 

mail an: koeb.dannstadt@bistum-speyer.de 

Kostenlose Ausleihe  
Handarbeitstreff in der KöB: Wir treffen uns am letzten Mittwoch im Monat 
von 17-19 Uhr in der Bücherei. 
 

https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt%C2%A0
mailto:koeb.dannstadt@bistum-speyer.de
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Ü-60 Männerstammtisch: Donnerstag, 20.02.2025 um 10:00 Uhr  

im Pfarrzentrum St. Michael 
 
 

 
 

„Auszeit- un Genuss Nochmiddag“ 

  
 

Ä Johr is rum, is net zu fasse, 
wir feiern Fasnacht, des is klasse. 
Am 19.02. in Dannstadt im Parrzentrum do geht`s rund, 
beim Lache, Singe, Schwätze, des is gsund. 
Ab 15 Uhr 01 gibt`s Kaffee un was zu esse, 
nur des Gschärr , des derft ihr net vergesse. 
Ahoi sacht des Kreativteam un bis dann, 
mer hoffe, dass jeder kumme kann. 
 
 

 Dannstadt-Schauernheim 

„wunderbar geschaffen!“ 
Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln   
Wir laden Sie recht herzlich ein, unseren Weltgebetstags-Gottesdienst am 
Freitag, 7. März 2025 um 18.00 Uhr im katholischen Pfarrzentrum St. Michael 
in Dannstadt mit uns zu feiern und anschließend bei landestypischen Köstlich-
keiten ins Gespräch zu kommen und den Abend gemütlich ausklingen zu las-
sen. 
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   Hochdorf - Assenheim 
 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Karin Harzer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro 06231/7926 oder 5742 
Öffnungszeiten der Kirche St. Peter zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,  
 Di und Do von 10 bis 17 Uhr 
Krankenkommunion bitte im Pfarrbüro anmelden Tel. Nr. 5742 
 

 
Liebe Lesefreunde, 
seit 14.1.2025 ist Bücherei wieder zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf Ihr/euer Kommen und sind für alle Ideen und Anre-
gungen offen. 
Die Ausleihe ist kostenlos 
Euer Bücherei-Team 
 

Cookinseln - Länderinformation zum Land  
des Weltgebetstages 2025 

am Mittwoch, 12. Feb. 2025 um 19.30 Uhr 

im prot. Gemeindehaus Assenheim,  

Langstraße 21 

Referentin: Dr. Andrea Clemens 

Die Cookinseln liegen im Südpazifik und be-

stehen aus 15 Inseln. Sie sind nach dem briti-

schen Seefahrer James Cook benannt. In der 

starken Volkswirtschaft ist Tourismus der 

wichtigste Zweig, gefolgt von der Zucht 

schwarzer Perlen und Landwirtschaft. Mit ei-

nem Einblick in die Geschichte, der aktuellen 

Situation und dem Leben und der Kultur die-

ses fernen Landes sowie den Liedern des Weltgebetstages wollen wir uns auf 

den Weltgebetstag 2025 einstimmen. 
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    Mutterstadt 

 
Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 
Singschule St. Medardus  Singstunde: dienstags von 16:15-17:00 Uhr 
Junger Chor Mutterstadt  Singstunde: dienstags von 17:00-17:45 Uhr 
    Singstunden in Pfarrheim, Friedrichstr. 2 
 

Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt seit Januar 2024 
die Pastoralreferentin, Frau Doris Heiner. Die Besuche erfolgen nach den vorlie-
genden Listen und telefonischer Anmeldung. Änderungen bzw. Neuanmeldun-
gen nimmt das Pfarrbüro entgegen.  
 

Seniorenkreis St. Medardus 

 Herzliche Einladung zum Seniorenfasching am Mittwoch, den 19. Februar 
2025, um 14:59 Uhr im Pfarrzentrum. 
Wir feiern mit Unterhaltungsmusik von Guido und Stimmungsliedern zum 
Mitsingen, mit lustigen Vorträgen und als besonderer Höhepunkt: 
"Die Auftritte der Närrischen KFD-Frauen" und wie immer gibt es in Tradi-
tion den "Kräppelkaffee". 
 
 

Männerkochclub Mutterstadt 
Der Männerkochclub Mutterstadt sucht Verstärkung. Wir sind zurzeit sechs 
aktive Männer, die sich zum Kochen treffen. Unsere Treffen finden im kath. 
Pfarrzentrum in Mutterstadt statt. 
Zu verschiedenen Anlässen in der Gemeinde (z. B. Sternsinger oder Firmung) 
sorgen wir für die Verköstigung.  
Wie groß eure Kochkünste sind das spielt keine Rolle, jeder ist willkommen. 
Bei jedem Treffen bereiten wir 3 Gänge zu. Für jeden Gang ist ein „Koch“ ver-
antwortlich, die übrigen Köche „assistieren“ bei der Zubereitung. Die Kosten 
werden dann auf alle verteilt. 
Bei Interesse wendet euch gerne an: 
Klaus Adler (E-Mail: klaus1adler@t-online.de; Tel.: 0171/5267181)  
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Kfd Mutterstadt 
 

 

 

Einstimmungsabend zum WGT der Frauen 2025 
Am Donnertag, den 6. Februar 2025, um 19:00 Uhr findet der Einstimmungs-
abend zum WGT der Frauen im kath. Pfarrzentrum statt. Wir erhalten Infor-
mationen über die Cookinseln, dem Land des diesjährigen WGT (Dias, Lieder, 
Essen und Trinken). 
Die kfd lädt alle Frauen herzlich dazu ein. 
 

Frauenmesse 
Herzliche Einladung zur Frauenmesse mit anschl. gemeinsamen Frühstück  
am Mittwoch, den 12. Februar 2025, um 09:00 Uhr in der Kirche. 
 

Kfd-Fasnacht 2025 
„Frauenfasnacht“:  Donnerstag,  27.02.2025, 20.00 Uhr 
„Gemeindefasnacht“:  Freitag,  28.02.2025, 20.00 Uhr.  
(Hierzu sind auch die Herren herzlich willkommen!) 
Möchten Sie gerne zünftig Fasnacht feiern? Dann kommen Sie doch 
zur kfd-Faschingsparty ins kath. Pfarrzentrum!  
Die Aktive der Zentrumsparade versprechen ein abwechslungsreiches  
Programm. Auch gegen das Problem „Hunger und Durst“ ist bei den kfd-
Frauen bestens gesorgt. 
Veranstaltungsort: Kath. Pfarrzentrum, Speyerer Str. 53. 
Kartenvorverkauf: Telefonisch, bei Frau Grabler, Tel.: 06234-6106 
 

Weltgebetstag 2025 
Zum diesjährigen Weltgebetstag am Freitag, den 07.03.2025,  
um 18:30 Uhr in der evangelischen Kirche, sind alle Frauen  
der Gemeinde recht herzlich eingeladen.  
In ökumenischer Gemeinschaft feiern wir den Weltgebetstag mit 

einem Gottesdienst, der von Frauen der Cookinseln erarbeitet wurde und un-
ter dem Thema „wunderbar geschaffen!“ steht.  
Zu guten Gesprächen und gemütlichem Miteinander treffen wir uns  
im Anschluss im Pfarrer-Jacob-Fuchs-Haus, Untere Kirchstraße 5. 
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Der Wettergott muss ein Christbaumsammler sein 
Bei einer traumhaften Wetterkulisse: windstill und bei strahlendem Sonnen-
schein wurde auch in diesem Jahr am Samstag, den 11.01.2025 die Christ-
baumsammelaktion in Mutterstadt durchgeführt. Diese wurde, wie jedes Jahr 
durch die Kath. Gemeinde St. Medardus organisiert. Pünktlich um 10 Uhr star-
teten 32 Helfer verteilt auf fünf Einsatztruppen. Jede Einsatztruppe wurde 
durch einen Traktorgespann der Mutterstadter Landwirte unterstützt, um die 
Bäume einsammeln zu können. Fast schon im gewohnten Stil haben die frei-
willigen Einsatzkräfte zügig und reibungslos ca.7000kg ausgediente Bäume bei 
der Firma Zeller abgeliefert und dabei eine schöne Spendensumme von etwas 
über 3700€ gesammelt. Gegen 14:45 Uhr konnte die letzte Einsatzgruppe ihren 
Einsatz beenden und zu den anderen Helfern ins Pfarrheim stoßen. Hier konn-
ten sich alle Beteiligten über das Erlebte und die gewonnenen Eindrücke bei 
einer Stärkung, die von den Frauen des Gemeindeausschusses vorbereitet 
wurde, in gemütlicher Runde austauschen. Nach einem kurzen Einsatz bei dem 
5 nachgemeldete Christbäume noch eingesammelt wurden, ging gegen 16 Uhr 
die diesjährige Christbaumsammelaktion zu Ende.  

 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön der Organisatoren an die Mutter-
stadter Landwirte, sowie engagierten Väter, die bereits die nächste Generation 
von Helfern heranziehen, sowie an die Frauen des Gemeindeausschusses für 
Vorbereitung der Speisen und Getränke. Die Organisatoren möchten sich bei 
allen Beteiligten recht herzlich bedanken. Nur dank so engagierten Helfern ist 
es möglich so eine Aktion durchzuführen. Vielen Dank auch an die Mutter-
stadter Bürgerinnen und Bürger für die getätigten Spenden. Der Erlös wird zu 
einer Hälfte an die „Nardini Convent School“ der Mallersdorfer Schwestern in 
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Südafrika und zur anderen Hälfte an die Ortscaritas für Lebensmittel an hilfs-
bedürftige Familien in Mutterstadt weitergeleitet. Dank der zahlreichen Helfe-
rInnen und der Spenden kann wieder einmal ein Projekt in der Ferne unter-
stützt und etwas Not vor Ort gelindert werden. 
Vielen Dank.  

Martin Kielbasa  
 
 

Sternsingeraktion 2025 in Mutterstadt 
 
Am 11. Januar 2025 zogen 35 Kinder, in Begleitung der Erwachsenen, als Stern-
singer durch Mutterstadt, um den Segen in die Häuser zu bringen. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmer gab es nur acht Gruppen, dadurch konnten nicht 
alle Haushalte besucht werden. In diesem Fall wurde der Segen in die Briefkäs-
ten eingeworfen. 
Nachdem alle Sternsinger ihre traditionellen Gewänder angezogen hatten, er-
hielten sie den Segen von Diakon Kasper. Gut ausgerüstet mit Bollerwagen, 
warmer Kleidung und Getränken zogen die Gruppen durch Mutterstadt. 
Die Kinder waren teils aufgeregt und neugierig, gespannt darauf, welche Be-
gegnungen und Erlebnisse sie auf ihrem Weg erwarten würde.  
Für das Mittagessen sorgte der Männerkochclub, der für alle Sternsinger 
kochte. Zum Abschluss des Tages gab es noch Waffeln, als süße Belohnung.  
Ein herzlicher Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, ohne deren engagier-
ten Einsatz diese schöne Aktion nicht möglich gewesen wäre.  

(Julia Berkel) 
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Rödersheim - Gronau 

 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spiess, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

      16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838 
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 
Gerne können Sie mich auch privat erreichen: 
Traudel Klein, Schneiderstraße. 5, Tel. 06231/4726. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

KFD Rödersheim 

 

Spiele-Nachmittag  
ein Nachmittag mit viel lachen, erzählen und ge-
mütlichem Beisammensein 

am Freitag, dem 21. Februar, ab 15 Uhr 
Ob Rommé, Uno, Skip-Bo sowie Würfel-, Gesellschafts- und Brettspiele – 
alle spielbegeisterten Mitglieder und Freunde der kfd sind herzlich hierzu ein-
geladen. 
 
 

Die Sebastianus-Kollekte zum Gelübdefest beträgt in diesem Jahr 6.360,-€. 
Diese wird für die anstehenden und zum Teil bereits durchgeführten Baumaß-
nahmen am Pfarrheim und Kirche verwendet. 
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre wohlwollenden Spenden. 
 
 

 

mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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Bürozeiten und Kontakte 
 

Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr.   
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

Do Nachmittag 
13.02.25 & 
Mi 19.02.25  
geschlossen 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr Geschlossen am 
04.02.2025 

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr  

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr  

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 
Kennen Sie schon unseren Newsletter, der in der Regel alle zwei Wo-
chen erscheint und mit dem Pfarrbrief per Mail zugesandt wird? 
(Bestellung ist auf der Homepage möglich) 

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan Pater 
Jaimon Vaniyapurackal  

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind auch immer telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und 

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 

 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
http://www.hl-sebastian.de/

